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LIEBE MITBÜRGERINNEN 
UND MITBÜRGER, 
LIEBE GÄSTE UNSERER STADT,

mit dem Ende der Sommerferien zieht wieder Leben in unsere Schulen, Vereine 
und Einrichtungen ein. Zahlreiche für den September anstehende Veranstaltun-
gen unserer Stadt zeigen, wie vielfältig und lebendig Bad Königshofen ist.

Ein besonderer Höhepunkt wird erneut Nordbayerns größter Kunsthandwerker-
markt sein. Er präsentiert eindrucksvoll die Kreativität wie das handwerkliche 
Können der Aussteller und lockt überregional Besucher an. Ich freue mich schon 
heute auf die vielen Gäste und wünsche allen Beteiligten einen erfolgreichen 
Markt.

Helmerich berichtet:
Bei wichtigen Bauprojekten geht es sichtbar voran. Mit den Teilabrissarbeiten hat 
der Ersatzneubau unserer Grabfeldgrundschule begonnen. Die Einbahnstraßen-
regelung entlang der Baustelle leitet den Verkehr trotz der Einschränkungen na-
hezu reibungslos. Ebenso liegen die Arbeiten zur Sanierung der Kellereistraße mit 
der Erneuerung von Kanal und Trinkwasserleitung im Zeitplan. Ich danke allen 
Anwohnerinnen und Anwohnern für ihr Verständnis während der Bauzeit.

Ein Thema, das uns weiterhin intensiv beschäftigt, bleibt das Heilquellenschutz-
gebiet. Über 550 schriftliche Einwände werden derzeit im Landratsamt geprüft. 
Darüber hinaus wurden zahlreiche Gespräche geführt, mit dem Ziel, weitere Ein-
schränkungen des Schutzgebietes abzuwenden und dabei die Interessen unserer 
Stadt und ihrer Bürger bestmöglich zu vertreten.

Erfreuliche Nachrichten gab es im Bereich Tourismus. Bei der Mitgliederversamm-
lung des Haßbergtourismus erfuhren unser Kurdirektor Werner Angermüller und 
ich, dass Bad Königshofen mit großem Abstand die meisten Übernachtungen im 
Gebiet der Haßberge verzeichnet. Die Marke von 100.000 Übernachtungen rückt 
in greifbare Nähe – ein toller Erfolg für alle, die sich tagtäglich für unsere Stadt 
einsetzen.

Auch hinter den Kulissen wird kontinuierlich gearbeitet. Gemeinsam mit den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des Rathauses und unseren Außenstellen wurde 
eine Großübung für den Fall eines länger andauernden Stromausfalls durchge-
führt. Gleichzeitig beschäftigt uns die notwendige Sanierung des Kirchturms. Mir 
ist es wichtig, die Finanzierung auf möglichst viele Schultern zu verteilen, damit 
dieses bedeutende Wahrzeichen erhalten werden kann.

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in den Herbst und freue mich auf viele Be-
gegnungen in unserer Stadt.

Ihr Frank Helmerich
Erster Bürgermeister Rundum bürgernah.
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Zentrale 409 - 0
Fax  409 - 999

1. Bürgermeister
Herr Helmerich .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. .409 -0

Geschäftsleitung
Frau Sperl . . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 101

Vorzimmer Bürgermeister
Frau Rinke  . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 102

Bauamtsleitung/Vertretung Standesamt
Frau Börger .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 180

Bauamt
Frau Balling   . . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 181
Frau Schuhmann  .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 183

Bauamt/Liegenschaften
Frau Weghenkel . . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 185
Frau Mauer. .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 186

Bauamt/Städtebau
Frau Friedrich . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 184

Bauamt/Tiefbau
Herr Jäger  . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 182

Bürgerbüro
Herr Wißmüller .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 160
Frau Dreher  .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 161
Frau Langguth  .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 162
Frau Schmitt . . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 163

IT
Herr Bregulla . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .409 - 120

Kämmerei
Herr Auch  . ..  . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 130

Kasse
Frau Rebelein . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 150

Personalverwaltung
Frau Hochbrückner  . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 114

Schulverband/Kindergarten/Kinderkrippe/Personal
Frau Seufert .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 111

Standesamt/Friedhöfe
Frau Lurz  . . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 170

Steueramt
Frau Hartmann .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 140
Frau Wolfschmidt .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 141

Verkehrsüberwachung
Herr Erdenbrecher .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 164

Wasserzweckverband
Herr Kick .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 800
Frau Katzenberger.. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 801
Frau Hecker .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 802

Bauhof/Kläranlage/Forstbetrieb
Forstamt, Frau Bischof (08 - 13.30 Uhr) . . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 781
Kläranlage . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 770
Städtischer Bauhof  . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 700

Katholischer Kindergarten Merkershausen
Frau Seufert  . . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . . 1622

Kinderland Bad Königshofen
Frau Schönstein  . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409 - 400

Kinderhaus Herzwurzel Eyershausen
Frau Wimmer. .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . . 09765 / 303

Stadtbibliothek Bad Königshofen
Frau Dietz-Holzheimer, Frau Hofmann  . .. .. . .. . .. . .. . .. . .. . 409-350 

Museen in der Schranne
Herr Rottmann, Frau Haßmüller, Frau Weber. .. . .. . .. . .. . .. . 409-320

Jugendarbeit und Jugendhaus Bad Königshofen
Frau Knaut, Jugendarbeit .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . 3337
Frau Keim, Frau Rerich, Jugendhaus .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. 409-490

Zulassungsstelle Bad Königshofen
Frau van Veen  . ..  .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . 09771 / 94662

Feuerwehr Bad Königshofen
Feuerwehrgerätehaus  . ..  . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . . 6888

TELEFONNUMMERN
STADT BAD KÖNIGSHOFEN

www.bad-koenigshofen.de / www.frankentherme.de
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HISTORISCHES BAD KÖNIGSHOFEN

Als am Rathaus noch die Händler zum Alltag gehörten

Wenn historische Bilder auftauchen oder, wie kürzlich im Stadtrat, 
Fragen gestellt werden, was es mit den kleinen, halbrunden Fens-
tern und den Kellerräumen auf sich hat, dann ist die ältere Gene-
ration gefragt. Schnell werden dann Erinnerungen „an die gute alte 
Zeit“  in Königshofen wach, als Marktplatz und der Rathausvorplatz 
noch ein wichtiger Treffpunkt für die Stadtbevölkerung und das 
gesamte Grabfeld waren.

Während am Marktplatz Viehmärkte, wie der bekannte „Säules-
markt“ oder der Taubenmarkt stattfanden, waren im Erdgeschoß 
des Rathauses die kleinen Läden zu fi nden. Diese werden bereits in 
den Kunstdenkmälern des Königreich Bayern, Bezirksamt Königs-
hofen genannt. Dort ist von Rundbogenarkaden die Rede welche für 
Läden eingerichtet waren.  Hier wurden Gemüse, Obst, Kartoffeln 
und vieles mehr angeboten. 

Schließlich besaß das heutige Rathaus, 1413 als Kaufhaus errich-
tet, bereits eine große Markthalle. Heute sind noch die etwas er-

höhten Steinbänke vorhanden, auf denen, alten Unterlagen zufolge, 
die Waren lagen. Diese sogenannten „Fleischbänke“ werden bereits 
1431 erwähnt und später, das im 17. Jahrhundert sechs Fleisch- 
und acht Bäckerstände vorhanden waren. 

Doch zurück ins 20. Jahrhundert. Hier gab es ebenfalls diese klei-
nen Läden, wobei bei Kindern und Erwachsenen einer besonders 
gefragt war. Immer, wenn das kleine Fähnchen mit dem Hinweis 
„Eis“ dort hing, gabs hier etwas Leckeres. Und noch ein Stand 
prägte das Bild am Königshofener Markt: Die Holzhütte von Paula 
Rieseberg. Hier gab es Süßigkeiten aber auch all das, was zum täg-
lichen Leben gebraucht wurde. Diese Verkaufsstelle befand sich 
am Aufgang zum damaligen „Landgericht“, das im ersten Stock des 
Rathauses untergebracht war. 
Dort, wo heute der Sitzungssaal 
des Stadtrates ist, war einst der 
Gerichtssaal.

Auf dem gegenüberliegendem Marktplatz brutzelten die Bratwürste, 
die Hans Eschenbach auf den Rost legte. Wenige Meter weiter am 
Hauseck der heutigen Raiffeisenstraße gab es frisches Gemüse aus 
heimischen Gärten. Und noch etwas gehörte zum Stadtbild. Zum 
einen der Schutzmann am Rathauseck und der bekannte, letzte 
Ortsausscheller, Anton Bieberich. An ihn wird im Rathaussaal durch 
eine Bronzestatue erinnert. Es war nach Kriegsende eine Zeit, die 

nicht, wie heute, von der Hektik 
eines Alltags geprägt war.

Der Marktplatz und die Verkaufsstände 
am Eingang des Königshofener Rathau-
ses waren einst auch ein Treffpunkt, an 
dem man sich austauschte und Neuig-
keiten erfuhr. 
Foto: Stadtarchiv

Der bekannte „Säules- und Vieh-
markt“ in Königshofen. Hier galt 
noch der Handschlag beim Verkauf. 

Foto: Archiv Hanns Friedrich Hans Eschenbach mit seinem Brat-
wurststand am Marktplatz in den 
1970er Jahren. 

Foto: Archiv Hanns Friedrich
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GESCHICHTE ZUM SCHMECKEN

Eine Weinreise durch das Archäologiemuseum

Haben Sie sich jemals gefragt, wie die Vergangenheit schmeckt? 
Erleben Sie eine Zeitreise der besonderen Art und tauchen Sie ein 
in eine Welt, in der Jahrtausende alte Geschichte auf lebendige 
Weinkultur trifft. Bei unserem exklusiven Museumsrundgang ge-
hen Artefakte und Aromen eine außergewöhnliche Verbindung 
ein. 

An vier spannenden Stationen bringen wir die Historie direkt ins 
Glas. Begleitet von vier ausgewählten Weinen, die perfekt auf die 
Exponate und Epochen ab-
gestimmt sind. Entdecken 
Sie unser Archäologiemu-
seum von einer völlig neuen 
Seite!

Wir freuen uns auf eine un-
vergessliche Reise voller 
Genuss!

Sonntag, 13. September 2026 um 16.00 Uhr

Eintritt: 19 Euro inkl. Verkostung

Anmeldung unter: Telefon 09761 / 409320 

oder info@schranne.info

Museen in der Schranne Bad Königshofen
www.kunsthandwerkerseite.de

KUNSTHANDWERKER-
MARKT

32. Nordbayerischer

ARKTT

Ver
kau

fso
ffen

er

Son
nta

g

in Bad Königshofen

12. und 13. September 2026
jeweils 10:00 – 18:00 Uhr
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KOMMUNALE WÄRMEPLANUNG

Was ist die kommunale Wärmeplanung?

Die „Wärme- oder Heizungswende“ steht derzeit im Fokus vieler 
Diskussionen. Die kommunale Wärmeplanung bildet einen 
entscheidenden Baustein bei der Verwirklichung dieses Vor-
habens und ist ein bedeutender Schritt in Richtung der Unabhän-
gigkeit von fossilen Brennstoffen. Sie ist einer der wesentlichen 
Faktoren auf dem Weg zur Treibhausgasneutralität und zur Um-
setzung der Klimaschutzziele in Deutschland. Aus diesen Grün-
den hat die Stadt Bad Königshofen i. Grabfeld beschlossen, 
zusammen mit dem Institut für Energietechnik IfE GmbH eine 
kommunale Wärmeplanung zu entwickeln.

Wir stehen vor der Frage, wie wir eine nachhaltige Wärmever-
sorgung für unsere Stadt sicherstellen können. Welche Möglich-
keiten gibt es, eine nachhaltige Wärmeversorgung für unsere 
Stadt zu etablieren? Was ist technisch möglich? Wo kann ein 
Wärmenetz wirtschaftlich sinnvoll aufgebaut werden? Mit diesen 
Fragen werden wir uns in den nächsten Monaten intensiv befas-
sen.

Für weitere Informationen zur kommunalen Wärmeplanung kön-
nen Sie das untenstehende Video ansehen, welches den Prozess 
der Wärmeplanung anschaulich erklärt:
https://www.youtube.com/watch?v=Cz4xfMypCl0

Zu gegebener Zeit werden wir Sie über den aktuellen Stand in-
formieren.

Wichtige Anmerkung zum Schluss:
Der kommunale Wärmeplan sowie die darauffolgende Umsetzung 
möglicher Maßnahmen werden einige Zeit in Anspruch nehmen. 
Wir werden Sie umfassend informieren, wann und in welchen 
Teilen des Stadtgebiets gegebenenfalls mit der Umsetzung der 
ersten Maßnahmen zu rechnen ist, so dass Sie dies in Ihre Moder-
nisierungsüberlegungen einbeziehen können.

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Unterstützung bei der Wärme-
planung für unsere Stadt!

Foto: Adobe Stock/Seiler
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IN EIGENER SACHE

Immer wieder kommt es in Bad Königshofen zu mutwilligen Be-
schädigungen an öffentlichem Eigentum. Wie Bauhofleiter Markus 
Schunk berichtet, werden Ruhebänke zerstört, beschmiert oder 
sogar in die Fränkische Saale geworfen. Um weitere Schäden zu 
verhindern, wurde eine Sitzbank am Saaleweg inzwischen an-
gekettet.

Auch Vermüllung und Graffi ti bereiten Sorgen. Obwohl sich direkt 
an der Bank ein Papierkorb befi ndet, werden Gehwege re-
gelmäßig verschmutzt. Zudem werden die Betonwände unterhalb 
der Saalebrücke immer wieder mit Graffi ti besprüht. Besonders 
ärgerlich ist auch der Vandalismus an den Blumenkästen an der 
Saalebrücke beim Hotel Vier Jahreszeiten: Da die Blumen mehr-
fach herausgerissen und in die Saale geworfen wurden, werden 
die Kästen vorerst nicht mehr bepflanzt.

Die Stadt bittet alle Bürgerinnen und Bürger, öffentliche Anlagen 
sorgsam zu behandeln und Beschädigungen zu melden. Nur ge-
meinsam können wir dazu beitragen, dass Bad Königshofen ein 
gepflegter und lebenswerter Ort bleibt.

Fotos: Markus Schunk
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NEUIGKEITEN AUS DEM 
SCHÜTZENVEREIN

Große Ehrungen und sportliche Erfolge bei den Schützen
Bad Königshöfer Verein steigt in die Bayernliga auf und würdigt 
langjährige Verdienste zweier Altbürgermeister

Mit sportlichen Höchstleistungen, emotionalen Ehrungen und 
großem Gemeinschaftsgeist blickte die königlich privilegierte 
Schützengesellschaft Bad Königshofen bei ihrer Jahreshauptver-
sammlung am 30.05.2026 auf ein außergewöhnliches Vereins-
jahr zurück. Im Mittelpunkt standen der Aufstieg der Luftpistolen-
mannschaft in die Bayernliga, die Ehrung zweier Altbürgermeister 
sowie die Ernennung von Thomas Fischer zum Ehrenschützen-
meister. Der erste Schützenmeister Frank Grom begrüßte 33 Mit-
glieder, Gauschützenmeister Michael Richter sowie die Altbürger-
meister Wolfgang Mack und Clemens Behr.

Nach dem Totengedenken für die verstorbenen Mitglieder 

Gustav Blum, Adolf Hofmann und Gregor Hetterich folgte einer 
der bewegendsten Momente des Abends: die Ernennung von Tho-
mas Fischer zum Ehrenschützenmeister. Zweiter Schützenmeis-
ter Torsten Bötsch würdigte in seiner Laudatio Fischers 16-jährige 
Amtszeit als erster Schützenmeister. Fischer prägte den Verein 
durch Jugendarbeit, Ferienprogramme, Baumaßnahmen und die 
Pflege der Kameradschaft nachhaltig. Auch heute unterstützt er 
die Vorstandschaft mit seiner Erfahrung. Die Mitglieder stimmten 
der Ernennung einstimmig zu. Fischer betonte sichtlich bewegt, 
dass Erfolge immer nur gemeinsam im Team möglich seien.

Gauschützenmeister Michael Richter nahm anschließend die 

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften vor. Im Fokus standen 
die Altbürgermeister Wolfgang Mack und Clemens Behr, die für 40 

Jahre Vereinszugehörigkeit ausgezeichnet wurden. Beide haben 
das öffentliche Leben der Stadt entscheidend mitgeprägt. Eben-
falls für 40 Jahre wurde Christian Fischer geehrt. Für 50-jährige 
Treue wurden Klaus Weigand, Hans Joachim Michel und Bern-
hard Bardroff ausgezeichnet. Seit 25 Jahren dabei sind Manfred 
Kolb, Judith Roos und Peter Fischer.

Auch sportlich ist die Gesellschaft hervorragend aufgestellt: Bei 
den Gaumeisterschaften sicherten sich die Schützen 16 erste 
Plätze in 17 Disziplinen und neun Mannschaftssiege. Als Meilen-
stein gefeiert wurde der Aufstieg der Luftpistolenmannschaft in 
die Bayernliga. Wolfgang Greubel erreichte zudem Platz sechs bei 
den Bayerischen Meisterschaften.

Abseits des Sports bewiesen die Mitglieder bei Veranstaltungen
wie dem Wildschweinessen oder Vatertagsfest starken Zusam-
menhalt. Ein wichtiges Thema war der laufende Erweiterungs-
bau am Schützenhaus: Trotz wetterbedingter Bauverzögerungen 
und steigender Kosten packen zahlreiche Helfer an, um die neue 
Schießanlage rechtzeitig für die Bayernliga-Heimkämpfe fertig-
zustellen.

Die Neuwahlen verliefen harmonisch: Torsten Bötsch wurde als 
zweiter Schützenmeister im Amt bestätigt, ebenso Schriftführer 
sowie mehrere Beisitzer und Kassenprüfer. Mit großem Dank an 
alle Helfer und Verantwortlichen schloss Frank Grom die Versamm-
lung – verbunden mit der Hoffnung, dass der starke Zusammen-
halt den Verein auch in Zukunft erfolgreich tragen wird.

v.l.n.r.: Wolfgang Mack, 
Frank Grom, Thomas 
Fischer, Torsten Bötsch, 
Michael Richter, Clemens 
Behr. Geehrt bei der Jah-
reshauptversammlung 
für außergewöhnliche 
Verdienste und lange Ver-
einszugehörigkeit.

Foto: Christine Bötsch
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NEUIGKEITEN AUS DEM 
KINDERLAND

Auf die Plätze, fertig, los!
Große Sportolympiade in unserem Kinderland 

Gutes Wetter, jede Menge Bewegung und ganz viel Vorfreude: Auch 
in diesem Jahr fand für alle Kinder im Kinderland eine „Sportolym-
piade“ statt. Gemeinsam mit dem Kita-Team wurde ein Vormittag 
lang an verschiedenen Stationen gelaufen, geworfen und um die 
Wette geeifert. 

Die Krippenkinder verwandelten den Garten in eine sportliche 
Arena. 
• Mit voller Konzentration 

wurde sicher auf einem 
Seil balanciert. 

• Beim Bobbycar-Rennen 
rollten die Krippenkinder 
mit großem Eifer um die 
Wette. 

• Das Säckchen-Werfen 
sorgte für mächtig Spaß.

Für die Kindergartenkinder ging es direkt auf den großen Sportplatz, 
auf dem reichlicher Platz für alle Disziplinen war. 
• Beim Sprint wurde die Zeit gestoppt.  
• Der Wasserstaffellauf forderte Teamgeist und Geschicklichkeit. 
• Beim Gummistiefelweitwurf flogen die Stiefel in hohem Bogen 

durch die Luft.
• Mit viel Geschick wurde zudem beim Froschhüpfen und Zielwer-

fen Koordination bewiesen. 

Am Ende gab es auf beiden Plätzen natürlich nur Gewinner! Stolz, 
müde und mit strahlenden Augen nahmen die Kinder vom Team 
ihre wohlverdiente Medaille und ihre Urkunde entgegen. Ein rundum 
gelungener Vormittag voller Bewegung, Spaß und Teamgeist, der 
allen lange in Erinnerung bleibt. 

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.
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NEUIGKEITEN AUS DEM 
KINDERLAND

Viele Höhepunkte für unsere „Schulfüchse“ 

Für unsere zukünftigen Schulkinder stellen verschiedene Projekte 
wie zum Beispiel  “Löwenstark“, „Trau dich – Kurs“, Schulwegtrai-
ning oder Büchertaschenfest besondere Höhepunkte während des 
Kinderlandjahres dar. 

Mit viel Freude und Neugier bereiten sich die „Schulfüchse“ so 
Schritt für Schritt auf ihren großen Tag, der Einschulung, vor.

Ein ganz besonderes 
Highlight erwartet die 
angehenden Schulkinder 
nun zum Abschluss: 
Ein liebevoll gestaltetes 
Theaterstück mit “Oma 
und Frieder,“ das extra 
für die Schulfüchse auf-
geführt wurde. Beson-
ders hervorzuheben ist, 
dass das Stück von zwei 

Kolleginnen des Kinderlandes selbst geschrieben, inszeniert und 
mit viel Herzblut gespielt wurde.

Die Kinder verfolgten die Aufführung begeistert, lachten, fi eberten 
mit und hatten sichtlich großen Spaß. Das selbst entwickelte Thea-
terstück kam bei den Schulfüchsen hervorragend an und sorgte für 
strahlende Gesichter.

Mit solchen unvergesslichen Erlebnissen schaffen wir schöne Erin-
nerungen an die Kindergartenzeit und bereiten unsere zukünftigen 
Schulkinder gut auf den neuen Lebensabschnitt SCHULE vor. 

Wir wünschen unseren „Schulfüchsen“ einen guten Start in der 
Schule.
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NEUIGKEITEN AUS DEM KINDER-
GARTEN MERKERSHAUSEN

Kindergartenplätze im katholischen Kindergarten in Merkershausen 
verfügbar!

Unser Kindergarten bietet Platz für 50 Kinder.

In unserer Sonnengruppe im Obergeschoss werden zwei- bis vier-
jährige Kinder betreut. In unserer Sternengruppe im Erdgeschoss 
sind vier- bis sechsjährige Kinder.

„Jedes Kind ist einmalig“ –
Deswegen legen wir in einer familiären Atmosphäre Wert auf indi-
viduelle Betreuung. Wir unterstützen die Kinder in der Entwicklung 
und Entfaltung ihrer Persönlichkeit und regen sie zu eigenständi-
gem, selbstbestimmtem Denken und Handeln an.

Und natürlich darf eines nicht fehlen: Der Spaß am Lernen und 
Spielen!

Einige unserer Highlights sind:

• Ein schöner, beschatteter Außenbereich
• Frühstück und Nachmittagsimbiss inklusive 
• Warmes Mittagessen buchbar
• Förderung durch altersgleiche Treffs + saisonbezogene 

Angebote
• Regelmäßige Naturtage
• Feiern jahreszeitlicher und kirchlicher Feste
• Schwimmkurs für Vorschulkinder
• Jährlicher Zahnarztbesuch

Für Infos und Platzanfragen stehen wir Ihnen gerne unter der
09761 / 1622 oder per E-Mail: kiga-merkershausen@web.de
zur Verfügung.
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MIT FREUDE INS NEUE 
SCHULJAHR!

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Lehrkräfte sowie 
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Schulen,

am 15. September 2026 beginnt in Bayern ein neues Schuljahr. 
Nach den Sommerferien füllen sich unsere Schulhäuser wieder mit 
Leben, Lachen und vielen neuen Geschichten. Für viele ist es ein 
Wiedersehen mit Freunden und vertrauten Gesichtern – für andere 
beginnt ein ganz neuer und aufregender Lebensabschnitt.

Ein ganz besonderer Gruß gilt unseren Erstklässlerinnen und Erst-
klässlern. Mit strahlenden Augen, bunten Schultüten und einer gro-
ßen Portion Neugier startet ihr in euer Schulleben. Wir wünschen 
euch einen unvergesslichen ersten Schultag, liebe Lehrerinnen und 
Lehrer, tolle Freundschaften und ganz viel Freude daran, jeden Tag 
etwas Neues zu entdecken. Habt Mut, Fragen zu stellen, neugierig 
zu sein und euren eigenen Weg zu gehen.

Unsere guten Wünsche begleiten alle Schülerinnen und Schüler 
der Grabfeld-Grundschule, der Grundschule Untereßfeld, der Grab-
feld-Mittelschule, der Dr.-Karl-Grünewald-Schule, des Gymnasiums 
sowie der Berufsfachschule für Musik. Jede dieser Schulen prägt 
junge Menschen auf ihre ganz eigene Weise – gemeinsam stehen 
sie für Bildung, Gemeinschaft und Zukunft in unserer Stadt.

Liebe Eltern, danke, dass Sie Ihre Kinder mit Vertrauen, Geduld und 
Liebe auf ihrem schulischen Weg begleiten. Ebenso danken wir allen 
Lehrkräften sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer 
Schulen. Mit Ihrem täglichen Engagement vermitteln Sie nicht nur 
Wissen, sondern geben Orientierung, fördern Talente und schenken 
Zuversicht.

Wir wünschen der gesamten Schulfamilie einen gelungenen Start in 
das Schuljahr 2026/2027 – mit Freude am Lernen, gegenseitigem 
Respekt, vielen schönen Begegnungen und zahlreichen kleinen und 
großen Erfolgserlebnissen.

Alles Gute für das neue Schuljahr!

Herzliche Grüße
Petra Friedl · Andre Ankenbrand · Ralf Bötsch
Referenten für Schule, Bildung & Bibliothek der Stadt Bad Königshofen
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Grabfeld-App � jetzt downloaden

QR-Code scannen und direkt herunterladen.

Wissen was los ist in der Grabfeldallianz 

mit der �Unser Grabfeld�-App.  

 Nachrichten aus den Rathäusern, Aktuelles aus dem Vereins-

        leben, Neuigkeiten von unseren Organisationen  

 Veranstaltungskalender mit allen interessanten Events in der 

        Grabfeldallianz

 Nichts Wichtiges mehr verpassen: 

        Für Benachrichtigungen Push up aktivieren! 

 Keine Registrierung nötig - gleich lossurfen!

Fragen, Wünsche oder Anmerkungen zur App können über 

app@allianz-grabfeldgau.de übermittelt werden. 
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NEUIGKEITEN AUS DER 
STADTBIBLIOTHEK

Ferienprogramm - Zauberei in der Bücherei 

Abrakadabra simsalabim – so 
klang es in der Bücherei, als die 
jungen Zauberkünstler eifrig üb-
ten. In Kooperation mit dem Mehr-
generationenhaus Rhön-Grabfeld 
griffen Sybille Leu, Ronja Sebald 
und Annedore Dietz-Holzheimer 
zum Zauberstab und verblüfften 
die Zuschauer. 

Mit welchem Zauberspruch lasse 
ich das Streichholz fliegen – und 
wie hole ich es, wie von Zauber-
hand, wieder zurück? Beim Ferien-
programm in der Bücherei gab 
es allerlei Zauberei zum Staunen, 
zum Mitmachen und zum selbst 
ausprobieren. Die Kinder fi eberten 
mit, bis die Katze Schnurri endlich 

wieder den richtigen Schwanz – in schwarz - herbeigezaubert bekam 
– ein gelber oder der geblümte Schwanz stand der Katze wirklich gar 
nicht. Besonders motiviert waren die Kinder dabei, selbst kleine Zaube-
reien zu lernen, die sie im Anschluss in einer kleinen Vorführung ihren 
Eltern präsentierten. Beispielsweise ließen sie Becher wie von Geister-
hand schweben.

Erstaunlich lecker waren die aus Müll durch Zauberei hergestellte Scho-
kolade, die sich alle erstaunt und zufrieden schmecken ließen. Es war 
ein gelungener, interessanter Nachmittag – Zauberei ist toll! 
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STADTBIBLIOTHEK BAD KÖNIGSHOFEN 

Am Kurzentrum 1a

97631 Bad Königshofen i. Grabfeld

Telefon:   +49 9761 / 409-350 

E-Mail:     bibliothek@bad-koenigshofen.de

www.badkoenigshofen.rhoen-saale.net/

Montag   14.00 bis 17.30 Uhr

Dienstag   geschlossen

Mittwoch   14.00 bis 17.30 Uhr

Donnerstag   13.00 bis 17.30 Uhr

Freitag   13.00 bis 16.30 Uhr

WebOPAC
Onlinekatalog der Stadtbücherei Bad Königshofen. 

http://webopac.winbiap.de/badkoenigshofen/index.aspx

E-Books
https://meine.onleihe.de
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ÖFFNUNGSZEITEN
RATHAUS BAD KÖNIGSHOFEN

Marktplatz 2

97631 Bad Königshofen i. Grabfeld

TEL  09761 / 409 - 0
FAX  09761 / 409 - 999
E-MAIL info@bad-koenigshofen.de
LINK  www.bad-koenigshofen.de

Öffnungszeiten

Montag & Dienstag  08.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch         08.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag   08.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr
Freitag   08.30 bis 12.00 Uhr

Die Kasse ist Montag bis Freitag nur vormittags geöffnet 
und am Donnerstagnachmittag nach Vereinbarung.
Das Bürgerbüro ist Montag, Dienstag und Donnerstag durchgehend 
geöffnet.

Besuchen Sie doch gleich mal unsere 
Internetseite:

Rundum bürgernah.
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